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Heft 3

07.10.2017 – Männer: SV 63 vs. Ludwigsfelder HC 

08.10.2017  – Frauen:  
Frauen:  SV 63 vs. HSV Falkensee 04    

DOPPELWOCHENENDE !
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stung an und spielen damit in dieser Saison 
in beiden Mannschaften und bestreiten damit 
insgesamt 28 Spiele.
Nach zwei intensiven Vorbereitungsphasen, 
einem Trainingslager und zahlreichen Trai-
ningsspielen zeigte die männliche B-Jugend 
im ersten Saisonspiel, dass sich der Schweiß 
gelohnt hat.
Aus den ersten beiden Begegnungen konnten 
bereits zwei Punkte geholt werden. Nun heißt 
es weiterhin hart am Ziel -  oberes Drittel – zu 
arbeiten. Am Samstag, dem  07.10.2017 ging 
es für das Team von Trainerin Alien Loskarn 
und Co-Trainer David Schlimme gegen die 
Sportschüler des VfL Potsdam II.

Vorstellung Männliche Jugend B

Alien Loskarn

Die männliche B-Jugend des SV 63 Branden-
burg-West startet in dieser Saison mit den 
Jahrgängen 2001/2002 wiederholt in der Bran-
denburgliga. Mit insgesamt 18 Spielern ging 
es gemeinsam mit der männlichen A-Jugend 
in die Vorbereitung für die neue Saison.
Bereits vor Saisonstart verabschiedeten wir 
mit Manuel Sete, einen talentierten Handballer 
in Richtung  Potsdam zur Sportschule. Für sei-
ne dortige Zeit wünschen wir ihm viel Erfolg.
Auf Grund des dünnen Kaders in der männli-
chen A- Jugend, haben sich bereits zu Saison-
beginn sechs Spieler für den erweiterten Ka-
der der männlichen A- Jugend qualifiziert. Sie 
nehmen die Herausforderung der Doppelbela-

Weiter hart arbeiten!

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte

1 Grünheider SV 3 3 0 0 105:63 +42 6:0

2 HSC 2000 Frankfurt(Oder) 2 2 0 0 49:41 +8 4:0

3 Ludwigsfelder HC 2 1 1 0 53:39 +14 3:1

4 TSG Lübbenau 63 3 1 1 1 73:84 -11 3:3

5 SV 63 Brandenburg-West 2 1 0 1 47:59 -12 2:2

6 1. VfL Potsdam II 1 0 0 1 18:25 -7 0:2

7 HC Neuruppin 2 0 0 2 49:52 -3 0:4

8 BSV G-W Finsterwalde 3 0 0 3 59:90 -31 0:6
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Kurzvorstellung:  Ludwigsfelder HC

Statement:  Ludwigsfelder HC

Martin Terstegge

Am heutigen Abend kommt mit dem Ludwigs-
felder HC ein alter Bekannter in die West-
Halle. Begegneten sich die Männerteams 
Mitte der 20er Jahre noch auf Augenhöhe, 
hatten die Autostädter in der jüngeren Ver-
gangenheit jedoch die Nase vorn. In der Vor-
saison belegte das LHC- Team den dritten 
Platz (37:15/715:660) und setzte sich auch 
in beiden Punktspielen durch. In Ludwigs-
felde verloren die Brandenburger deutlich mit 
29:36, aber im Rückspiel gestalteten sie die 
Partie enger, verloren nur mit 27:29. Doch 
das ist Vergangenheit, in beiden Mannschaf-
ten gab es Veränderungen. Wie beim SV 63 
West gab es ein neues Gesicht fürs Trainer-
amt. Michael Jantzen hatte seinen Rückzug  
zum Ende der Vorsaison angekündigt, so 
stand zur Saisonvorbereitung im Juni Tor-
sten Lörcher bereit. Aber hinter den Kulissen 
schienen die Verantwortlichen noch an einer 
anderen Lösung zu arbeiten, die sie Ende 
Juli präsentierten. Zum ersten Mal in der 
LHC- Vereinsgeschichte steht nun mit Nicole 
Klante eine Frau an der Seitenlinie, um das 
Aushängeschild des Vereins zu trainieren. 
Der Zeitpunkt war vielleicht nicht glücklich, 
doch Klante ist eine erfahrene Trainerin, die 
1990 begann weiblichen Nachwuchs anzu-
leiten, in den folgenden Jahren jedoch ver-

schiedene A- und B- Jugendmannschaften 
trainierte, aber auch die 1. Männer des BFC 
Preussen.  Männer-Handball war also kein 
Neuland für Nicole Klante. Sie wurde, nach 
eigenen Angaben gut aufgenommen, traf auf 
einen eingespielten Kader, denn lediglich 
Torwart Hendryk Büttner verließ den LHC in  
Richtung Lok Rangsdorf.  Die Position wurde 
rein nominell durch Tobias Moldenhauer er-
setzt, der aus Potsdam kam. Cem Tscherner 
und Tim Rosadzinski sind ebenfalls neu im  
LHC- Trikot. Zum Saisonstart ging es zum 
Stralsunder HV. Da war der Mannschaft  an-
zumerken,  dass sie auf einigen Positionen 
noch nicht eingespielt war. Die Ludwigs-
felder konnten den Rückstand zwar immer 
wieder verringern, doch am Ende siegte der 
Gastgeber  mit 30:25. Dafür konnten sie vor 
heimischer Kulisse gegen den Bad Dobera-
ner SV glänzen. Bereits zur Halbzeit führten 
die LHC- Männer mit 19:10 und machte am 
Ende einen tollen 34:22-Erfolg daraus. Und 
das die Ludwigsfelder auch gegen die Groß-
en der Liga gewinnen können, stellten sie 
am letzten Spieltag unter Beweis.  In einer 
packenden Partie rangen sie den MTV Alt-
landsberg mit 25:24 nieder. Damit gehen die 
LHC- Männer als Favorit in die Partie.

Nicole Klante

Die Mannschaft hat sich zur Vorsaison nicht 
groß verändert. Es gab vier Neuzugänge, die 
es jetzt heißt, schnellstmöglich einzuarbeiten, 
der Kern ist aber gleich geblieben. Leider ha-
ben wir auch mit dem langfristigen Ausfall von 
René eine Lücke in unseren Reihen, die nur 

schwer bis gar nicht zu schließen ist. Nach-
dem wir das erste Spiel in Strahlsund verlo-
ren haben, konnten wir im zweiten Spiel vor 
heimischer Kulisse punkten. Da unsere Vorbe-
reitung sehr kurz war, müssen wir von Spiel 
zu Spiel denken und uns vor langfristigen Pro-
gnosen hüten.  Hoffen wir auf ein faires und 
schönes Handballspiel. 

Ludwigsfelder HC

 Ludwigsfelder HC, Foto: Wolfgang „Wolle“ Rose
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Die Ansetzungen des Spieltages:

07.10.2017 18:00  SV 63 Brandenburg-West Ludwigsfelder HC  :

07.10.2017 19:00  Füchse Berlin Reindf. II SG Uni Greifswald / Loitz :

07.10.2017 19:00  Bad Doberaner SV 90 Grünheider SV :

07.10.2017 19:00  Lausitzer HC Cottbus VfV Spandau :

07.10.2017 19:30  Stralsunder HV HSV Insel Usedom :

08.10.2017 16:00  MTV 1860 Altlandsberg HV GW Werder e.V. :

Aktuelle Tabelle 1. Männer – Oberliga Ostsee/Spree
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte

1 Stralsunder HV 4 4 0 0 127:88 +39 8:0

2 Füchse Berlin Reindf. II 4 4 0 0 116:88 +28 8:0

3 SG Uni Greifswald / Loitz 3 3 0 0 89:83 +6 6:0

4 SG OSF Berlin 5 2 1 2 118:109 +9 5:5

5 Ludwigsfelder HC 3 2 0 1 84:76 +8 4:2

6 MTV 1860 Altlandsberg 4 2 0 2 103:87 +16 4:4

7 HV GW Werder e.V. 4 2 0 2 100:97 +3 4:4

8 Grünheider SV 3 1 1 1 78:74 +4 3:3

9 HSV Insel Usedom 4 1 1 2 100:101 -1 3:5

10 Bad Doberaner SV 90 4 1 1 2 91:99 -8 3:5

11 VfV Spandau 4 1 1 2 85:116 -31 3:5

12 VfL Tegel 5 1 0 4 110:149 -39 2:8

13 Lausitzer HC Cottbus 3 0 1 2 68:82 -14 1:5
14 SV 63 Brandenburg-West 4 0 0 4 96:116 -20 0:8

6 7

Aufstellung: Ludwigsfelder HC

Aufstellung: SV 63
Nr. Name Vorname Geburtsdatum Position Größe

1 Benkendorf Jurij 05.10.1996 TW 1,90m
12 Witowski (Kapitän) Andy 08.01.1986 TW 1,90m
16 Alpers Denny 15.02.1992 TW 1,91m
4 Witt Christoph 07.06.1990 RA 1,84m
5 Nhantumbo Steven 26.03.1992 RM 1,82m
6 Meysel Felix 19.09.1998 KM 1,90m
7 Wybranietz Magnus 01.08.1994 RR 1,89m
8 Lipinski Wojciech 15.05.1986 LA 1,86m
10 Käselau Tommy 26.02.1985 RA 1,80m
13 Teichert Gregor 27.05.1986 RM 1,85m
14 Kryszon Tom 28.02.1997 RR, RL 1,90m
22 Fleischer Leroy 27.11.1990 LA 1,78m
28 Kryszon Phillip 28.02.1997 RL, RR 1,92m
69 Müller Paul 10.12.1996 KM 1,90m

Mart Gunter 12.04.1969 Trainer
Reckzeh Peter 24.02.1964 Co-Trainer
Dierks Detlef 26.04.1957 Betreuer
Braasch Klaus 30.10.1956 Betreuer
Fugmann Emily 03.11.1997 Physiotherapeutin
Dr. Kuhl Norbert 04.09.1957 Mannschaftsarzt

Nr. Name Vorname Geburtsdatum Position
1 Vogt Jan 02.12.1993 TW
12 Moldenhauer Tonias 13.09.1998 TW
16 Krause Tim 21.04.1994 TW
3 Schulze Robert 25.04.1991 RR ,RM, RL
4 Hädrich Ole 17.08.1992 RA
5 Schwarz Stefan 03.03.1983 RM
6 Schulpig Paul 07.07.1991 LA
9 Storm Florian 17.03.1988 RL , RR
10 Tscherner Cem 23.10.1993 RA , RR
13 Schleiden Michael 13.04.1993 KM
14 Höhna Philip 20.11.1989 RR ,RM, RL
18 Knaack Steffen 21.07.1984 KM
19 Rosadzinski Tim 02.04.1998 RL
23 Kaupen Julian 22.03.1987 RA , RR
28 Wiede Nico 14.11.1990 RM
89 Gohl Phillip 23.08.1989 RL ,RM, LA

Klante Nicole Trainerin
Detjen Laurence Physiotherapeut
Beck Rainer Betreuer

 
 
 

Wäscherei und Reinigung 
Mietwäscheservice, Schmutzfangmattenleasing, 

Bootplanen, Sonnenschutzanlagen, Flammschutzausrüstung, 
Gardinenservice, Teppich und Lederreinigung 

14776 Brandenburg Wilhelmsdorfer Str.4–6   Tel. 03381 702601 www.textilpflege-krause.de 
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 Bericht Oberliga Ostsee/Spree – Männer

Leider blieb der Lohn aus!

Am 30.09.17 ging es für die Ersten Männer zur 
SG OSF Berlin.
Die Anwurfzeit war 20.00 Uhr. Da man in den 
Berliner Hallen ohne Klister spielen muss, wur-
de dies unter der Woche simuliert. Leider waren 
in der letzten Woche einige Spieler erkrankt, so 
dass die Trainer teilweise nur mit fünf Feldspie-
lern trainieren konnten. Das dies keine guten 
Vorzeichen für ein Spiel sind, kann wohl jeder 
nachvollziehen. So fuhr das Trainergespann 
Mart / Reckzeh mit nur acht Feldspielern nach 
Berlin. Leroy Fleischer fehlte arbeitsbedingt und 
Gregor Teichert befand sich im Urlaub. Leider 
verschlief man die ersten fünf Minuten der er-
sten Halbzeit und lag so schnell 0:2 zurück. Nun 
fing sich die Mannschaft. Die Vorgaben des 
Trainers wurden umgesetzt und man konnte so 
die erste Halbzeit offen gestalten. Zur Halbzeit 

konnten sich unsere Männer einen kleinen Vor-
sprung erarbeiten und gingen verdient mit 12:10 
in die Halbzeitpause. Einen großen Anteil am 
guten Ergebnis der ersten Halbzeit hatte vor 
allem Andy Witowski, der sehr gut hielt. Mit viel 
Selbstbewusstsein und der Erkenntnis, hier als 
Sieger von der Platte zu gehen, ging es in die 
2. Halbzeit. Bis zur 40. Minute konnte man die 
Schöneberger auf Abstand halten. Zu diesem 
Zeitpunkt führte man 16:13. Danach kam es 
zum Knackpunkt des Spiels. Statt mit vier Toren 
wegzuziehen und somit eine kleine Vorentschei-

Peter Reckzeh

dung herbei zu führen, brachte man die Berliner 
wieder ins Spiel. Bei eigener Überzahl gelang 
es unseren Männern nicht, ein Tor zu erzielen. 
Die Berliner schafften es in der Unterzahl zwei 
Tore zu erzielen. Jetzt war das Spiel wieder of-
fen. Fünf Minuten später versuchte man in drei 
Angriffen unseren Kreisläufer anzuspielen, was 
aber nicht gelang. Die Berliner nahmen die Ein-
ladung wohlwollend an und gingen wieder in 
Führung. Nun lief man wieder einem Rückstand 
hinterher. In dieser Zeit verletzte sich Tommy Ka-
eselau am Knie und konnte somit nicht mehr ins 
Spielgeschehen eingreifen. Die Mannschaft gab 
sich nie auf und zeigte eine sehr hohe Einsatzbe-
reitschaft. Kurz vor dem Schlusspfiff wurde Ste-
ven Nhantumbo bei einem Wurf von Linksaußen 
klar gefoult. Alle erwarteten einen Siebenmeter 
für unsere Männer  und eine Zweiminutenstra-
fe für die Berliner. Dies hätte der Ausgleich sein 
können. Aber die Berliner Schiedsrichter ließen 
weiter spielen. Man versuchte es noch mit einer 
Manndeckung über das gesamte Feld. In der 
letzten Sekunde fiel das 24:22. Ein Unentschie-
den wäre auf jeden Fall gerecht gewesen, aber 
der Handballgott meint es mit unseren Männern 
in den letzten Wochen nicht gut. Die Mannschaft 
glaubt weiter an sich und hofft beim nächsten 
Heimspiel auf die Unterstützung seiner Fans.

8 9

Spielestatistik 1. Männer und 2. Männer – lt. Nu- Liga

1. Männer 
nach 4 von 26 Spielen

2. Männer 
nach 3 von 20 Spielen

Insgesamt pro Spiel Insgesamt pro Spiel

Tore 96 24,00 86 28,67 

7m-Versuche 11 2,75 6 2,00 

7m-Tore 9 2,25 6 2,00 

7m-Trefferquote 81,82% - 100,00% -

1. Zeitstrafen 12 3,00 14 4,67 

2. Zeitstrafen 6 1,50 2 0,67 

3. Zeitstrafen 0 0,00 0 0,00 

Zeitstrafen gesamt 18 4,50 16 5,33 

Gelbe Karten 11 2,75 9 3,00 

Rote Karten 0 0,00 1 0,33 

0 Heimsieg(e)
 0 Auswärtssieg(e)
0 Unentschieden

1 Heimsieg(e)
1 Auswärtssieg(e)
1 Unentschieden
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Im Gespräch – Heute: 5 Fragen an Gunter Mart, den Trainer unserer 1.Männer

Gunter, Du bist ja nun schon seit einigen 
Wochen hier beim SV 63 als Cheftrainer 
unserer Männermannschaft tätig. Wie 
kam es dazu, dass Du diesen Posten 
nun bereits zum 2.Mal übernommen 
hast? Du bist ja sozusagen Vorgänger 
und Nachfolger von Dietmar Rösicke in 
einer Person.
Im Mai gab es erste lockere Kontakte. 
Dann ging es schnell. Ein Treffen mit Frank 
Seiler, ein Treffen mit Peter Reckzeh. Wir 
waren uns einig.

Axel Krause

Viele unserer Leser interessiert sicher-
lich, was Du in der Zeit zwischen Deinen 
beiden Amtszeiten als Männer-Trainer 
so gemacht hast. Man hörte unter ande-
rem, dass Du in der vergangenen Sai-
son beim Nachwuchs des VfL Potsdam 
tätig warst, ist das korrekt?
Zunächst war ich ja noch Jugendtrainer 
und Jugendkoordinator beim SV 63. Im 
letzten Jahr war ich dann „nur“ Papa und 
Fan auf der Tribüne. Beim VfL Potsdam 
habe ich keine Trainertätigkeit gehabt. 

Nun kann man dich durchaus als Ken-
ner der Brandenburger Handballszene 
bezeichnen. Wie schätzt Du denn so den 
aktuellen Kader unserer Männermann-
schaft ein und welche Ziele verfolgt ihr 
in dieser Saison?
Der Kader hat Potenzial. Leider sind wir 
zu wenig Spieler im Team, so dass es eine 
sehr schwierige Saison wird. Das Spiel in 
der vierten Liga ist schon sehr Kräfterau-
bend. Das hat man in den vergangenen 
Spielen schon gesehen. Ziel kann nur sein, 
am Ende der Saison auf einem Nichtab-
stiegsplatz zu sein.

Der Saisonstart verlief ja dementspre-
chend holperig, bringt dich das aus der 
Ruhe, oder hast Du die Lage von Beginn 
an so prekär eingeschätzt? Die ersten 
Stimmen im Umfeld sprechen sogar be-
reits vom Abstieg?
Ruhe ist der falsche Begriff, denke ich. 
Wenn man Ruhe auf der Bank hat ist man 
Fehl am Platz. Der zu kleine Kader und 
die durch Arbeit bedingte dezimierte Trai-
ningsteilnahme machen die Aufgabe nicht 
einfacher. Zaubern können Peter und ich 
auch nicht. Dennoch sehe ich durchaus 
die Möglichkeit, die Klasse zu halten. An 

... damit Sie nach dem Handball sicher nach Hause kommen
Wir bauen für:

Abstieg denke ich derzeit trotz des Tabel-
lenstandes nicht. Die Saison ist noch lang. 
Wichtig ist es in meinen Augen, sich im Ja-
nuar zusammen zu setzen und die darauf 
folgende Saison zu planen.

Was machst Du denn so privat und be-
ruflich, wenn der Handball und der Ne-
benjob als Trainer mal nicht Deine volle 
Aufmerksamkeit fordern? 
Beruflich bin ich Rentenberater bei der Deut-
schen Rentenversicherung. Privat ist ne 
gute Frage: Familie, Handball und Handball. 
Wenn ich nicht gerade in irgendeiner Sport-
halle in der Republik unterwegs bin (als Trai-
ner oder mit dem Junior) gibt es Handball 
auf Sky, bei dem ich viel lernen kann. Auf 
meinem Grundstück gibt es immer was zu 
tun und hin und wieder sind wir mit dem 
Wohnwagen (mit Handballaufklebern) un-
terwegs oder beim Ski fahren anzutreffen.

Danke Gunter, ich wünsche Dir im Na-
men unserer Leser alles Gute für den 
weiteren Saisonverlauf und hoffe dass 
Du das Team zurück in die Erfolgsspur 
führen kannst!
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* Der Ausstattungsbonus bietet Warengutscheine für die  
Haushaltsausstattung im Wert von bis zu 300,00 €.

Freuen Sie sich: 
Wohnung  
inklusive 
Ausstattungs- 
bonus*

 315,00 €*

Kopenhagener 
Straße 7

V: 57 kWh/(m2*a), Baujahr: 1975

• 3 Zi. / 60 m2 / 2. Etage  
• Balkon 
• Küche mit Fenster  
• Bad mit Dusche 
• Wohnpaket „Mokka“ 
• Fernwärme 
• Saniertes Wohnhaus 
• Umzugsbonus! 
• Vermietbar ab 01.03.2017 GeschenktfürNeumieter

164156_WBG_Aktion_Ausstattungsbonus_A5.indd   1 29.12.16   12:15

Weiblich E 1 08.10. 11:00  SV 63 Brandenburg-West HSV Falkensee 04 II  

Weiblich E 1 08.10. 12:00  SV 63 Brandenburg-West SV Blau-Weiß Dahlewitz  

1.Frauen 08.10. 13:30  SV 63 Brandenburg-West HSV Falkensee 04  

2.Männer 08.10. 16:00  SV 63 Brandenburg-West II HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf II  

Weiblich C 14.10. 10:00  Frankfurter HC SV 63 Brandenburg-West  

Männlich E 2 14.10. 10:30  SV 63 Brandenburg-West HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf  

Männlich E 2 14.10. 11:30  MTV Wünsdorf 1910 SV 63 Brandenburg-West  

Weiblich D 3 14.10. 11:00  SV 63 Brandenburg-West Märkischer BSV Belzig  

Weiblich D 3 14.10. 12:00  SV 63 Brandenburg-West HSC Potsdam II  

Männlich B 14.10. 14:00  SV 63 Brandenburg-West TSG Lübbenau 63  

1.Frauen 14.10. 15:00  TSV Germania Massen SV 63 Brandenburg-West  

Weiblich A 14.10. 16:00  SV 63 Brandenburg-West Rostocker Handball Club  

1.Männer 14.10. 18:30  HV GW Werder e.V. SV 63 Brandenburg-West  

2.Männer 14.10. 18:30  SV 63 Brandenburg-West II SV Rot-Weiß Werneuchen  

Weiblich E 4 15.10. 11:00  SV 63 Brandenburg-West SV Dallgow 47 e.V.  

Weiblich E 4 15.10. 12:00  SV 63 Brandenburg-West SV Blau-Weiß Wusterwitz  

Männlich C 15.10. 12:30  SV 63 Brandenburg-West Märkischer BSV Belzig  

Männlich D 3 15.10. 15:00  MTV Wünsdorf 1910 SV 63 Brandenburg-West  

Männlich D 3 15.10. 17:00  SV 63 Brandenburg-West HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf  

Männlich B 21.10. 14:00  HC Neuruppin SV 63 Brandenburg-West  

2.Männer 21.10. 15:00  Grünheider SV III SV 63 Brandenburg-West II  

1.Frauen 21.10. 15:30  SV 63 Brandenburg-West HSC 2000 Frankfurt(Oder)  

Alle Spiele unserer Mannschaften bis zum nächsten Heimspiel der Männer 
am 21.10.2017 gegen den VfV Spandau
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hintere Reihe: David Schlimme ( Co-Trainer), Tom Wiznerowicz, Boris Muratov, Julian König, Florian Ehnert, Paul Laschinski, Florian Buzin, Leroy Fleischer (Co-Trainer)

vordere Reihe: Steven John, Arian Hübsch, Leo Laschinski, Tim Stieger, Eric Martin, Willi Röder, Julius Baumann, Niklas Buchholz, Louis Tessin  

es fehlen: Tim Adler, Alien Loskarn (Trainerin)
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 Unsere Männliche Jugend B
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Ansetzungen Spieltag 1. Frauen

07.10.2017 17:00  TSV Germania Massen Lausitzer HC Cottbus  :

08.10.2017 13:30  SV 63 Brandenburg-West HSV Falkensee 04  :

08.10.2017 13:45  MTV 1860 Altlandsberg II HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf  :

08.10.2017 15:00  HC 52 Angermünde HSC 2000 Frankfurt(Oder)  :

08.10.2017 16:00  Oranienburger HC SV Lok Rangsdorf  :

16 17

Unsere 1.Frauen in der Brandenburgliga

Madlen Fontaine

Am vergangenen Samstag reisten wir zu 
unserem ersten Auswärtsspiel in dieser 
Saison. Unser Gegner war der letztjähri-
ge Drittplatzierte, die Damen des SV Lok 
Rangsdorf. 
Wir starteten gut in die Partie, konnten 
durch ein schnelles Angriffsspiel zügig in 
Führung gehen und ließen den Gastge-
berinnen fast keine Möglichkeit Druck auf 
unser Tor auszuüben. 
So führten wir nach 15 Minuten bereits 2:7. 
Doch nun schlichen sich wie so oft immer 
mehr Fehler und Ballverluste ein und wir 
gaben Rangsdorf die Chance unseren Vor-
sprung immer weiter zu verkürzen. 
Kurz vor Schluss schafften sie es dann so-
gar erstmals in Führung zu gehen und so 
hieß es zur Halbzeit 16:15. 
Die zweite Hälfte begann so wie die erste 
endete, die Gastgeber konnten ihre Füh-
rung auf 20:17 ausbauen ehe wir endlich 
wieder ins Spiel fanden. 
Die Abwehr wurde jetzt stabiler, zumindest 
erzielte Rangsdorf in den folgenden 10 Mi-
nuten kein Tor mehr, aber auch uns wollte 
das Tore werfen nicht mehr so leicht gelin-

gen wie zu Beginn des Spiels.
In der 50 Minuten ging nun endlich der lang 
ersehnte Ruck durch das Team, endlich 
wurden die heraus gespielten Chancen 
genutzt und unsere drei Torhüter verrie-
gelten das Tor. So konnten wir knapp an-
derthalb Minuten vor dem Abpfiff erstmals 
wieder 27:28 in Führung gehen. 
Der Gegner versuchte zwar noch einmal 

Frauen Spielplan Brandenburgliga

Die ersten Auswärtspunkte 

1. Frauen 
nach 2 von 20 Spielen

Insgesamt pro Spiel

Tore 58 29,00 

7m-Versuche 7 3,50 

7m-Tore 5 2,50 

7m-Trefferquote 71,43% -

1. Zeitstrafen 5 2,50 

2. Zeitstrafen 3 1,50 

3. Zeitstrafen 0 0,00 

Zeitstrafen ges. 8 4,00 

Gelbe Karten 5 2,50 

Rote Karten 1 0,50 

1 Heimsieg(e)
 1 Auswärtssieg(e)
0 Unentschieden

24.09.2017 13:30 SV 63 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 29:22
30.09.2017 16:00 SV Lok Rangsdorf SV 63 27:29
08.10.2017 13:30 SV 63 HSV Falkensee 04 :

14.10.2017 15:00 TSV Germania Massen SV 63 :

21.10.2017 15:30 SV 63 HSC 2000 Frankfurt(Oder) :

05.11.2017 16:00 SV 63 HC 52 Angermünde :

11.11.2017 15:30 SV 63 Lausitzer HC Cottbus :

25.11.2017 18:30 VfB Doberlug-Kirchhain SV 63 :

16.12.2017 00:00 Oranienburger HC SV 63 :

14.01.2018 13:30 SV 63 MTV 1860 Altlandsberg II :

27.01.2018 16:00 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf SV 63 :

18.02.2018 13:30 SV 63 SV Lok Rangsdorf :

24.02.2018 16:30 HSV Falkensee 04 SV 63 :

03.03.2018 15:30 SV 63 TSV Germania Massen :

17.03.2018 00:00 HSC 2000 Frankfurt(Oder) SV 63 :

24.03.2018 16:00 HC 52 Angermünde SV 63 :

14.04.2018 00:00 Lausitzer HC Cottbus SV 63 :

22.04.2018 16:00 SV 63 VfB Doberlug-Kirchhain :

29.04.2018 13:30 SV 63 Oranienburger HC :

06.05.2018 16:00 MTV 1860 Altlandsberg II SV 63 :

den Ausgleich zu schaffen, doch Franzis-
ka Nazareck parierte und in Folge dessen 
erzielte Melinda Barchet das letzte Tor an 
diesem Tag. So stand am Ende ein 27:29 
Auswärtssieg auf der Anzeigetafel. Die 
Freude und der Jubel über den Sieg waren 
groß. Für das nächste Spiel heißt es aller-

dings die Leistung über die gesamten 60 
Minuten abzurufen. 
Die Chance dafür gibt es schon morgen. 
Zu Gast ist dann um 13.30 Uhr die Mann-
schaft des HSV Falkensee 04 in der Hölle 
West.
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Hintere Reihe von links: Katrin Binternagel (Co-Trainerin), Nadine Raschke, 
Tanja Arlt, Sarah Johnson, Lisa Nicolai, Ruby Miketta, Tina Möllers
Mittlere Reihe von links: Eileen Roth, Josefina Zimmermann, Nathalie Jungerberg, 
Justine Eberbeck, Helmut ‚Enno‘ Röder (Trainer)
Vordere Reihe von links: Anne Diderich, Vivian Hanratty

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte

1 Lausitzer HC Cottbus 3 3 0 0 79:60 +19 6:0

2 HC 52 Angermünde 2 2 0 0 52:36 +16 4:0

3 Oranienburger HC 2 2 0 0 56:41 +15 4:0

4 VfB Doberlug-Kirchhain 2 2 0 0 50:39 +11 4:0

5 SV 63 Brandenburg-West 2 2 0 0 58:49 +9 4:0

6 TSV Germania Massen 2 1 0 1 36:40 -4 2:2

7 HSV Falkensee 04 3 1 0 2 67:74 -7 2:4

8 HSC 2000 Frankfurt(Oder) 2 0 0 2 41:45 -4 0:4

9 MTV 1860 Altlandsberg II 2 0 0 2 40:49 -9 0:4

10 SV Lok Rangsdorf 3 0 0 3 59:72 -13 0:6

11 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 3 0 0 3 68:101 -33 0:6

Mannschaftsaufstellung: SV 63 1. Frauen
Nr. Name Vorname Geburtsdatum Position Größe
1 Schlothauer Susanne TW 16.08.1989 163

12 Graff Nele TW 04.05.1994 171
33 Nazareck Franziska TW 04.08.1992 182
2 Horn Anja LA 30.08.1990 165
3 Fontaine Madlen RR 30.09.1993 172
5 Hill Katarina LA, K 17.02.1987 156
6 Voss Nele RL 18.07.1997 174
7 Weise Manja LA, RA 08.10.1973 169
8 Barchet Melinda LA, RL 08.08.1995 160
9 Uhlmann Josefin RM 18.01.1993 163

10 Fontaine Cindy RA 30.09.1993 162
11 Hoffmann Lisa LA 01.08.1998 168
13 Schulz Laura RA, LA 31.10.1998 158
14 Latuske Vivien LA 05.07.1998 167
22 Treffky Katja K 22.01.1980 179
99 Uhlmann Karolin RL 29.05.1991 166

Bermig Jens Trainer 10.02.1962 185

Taube Philip Co-Trainer 02.01.1995 184

Aktuelle Tabelle 1. Frauen – Brandenburgliga Statement:  HSV Falkensee 04
Helmut Röder – Trainer

Die 1.Damenmannschaft des  SV 63 hat sich in den letzten beiden Jahren kontinuierlich 
entwickelt. Das spürten wir in den letzten Punktspielen und auch im diesjährigen Pokalspiel, 
welche wir alle verloren haben. Die Brandenburger Mannschaft ist eindeutig in der Favoriten-

rolle. Natürlich werden 
wir uns bemühen, die 
gefährliche Rückraum-
reihe nicht zu leichten 
Toren kommen zu las-
sen. Ausschalten kön-
nen wir sie nicht, das 
wissen wir. Aber kämp-
fen wird unsere Mann-
schaft und hoffentlich 
ein gutes Spiel liefern, 
damit wir ein Resultat 
erreichen, das unserem 
Leistungsvermögen 
entspricht.

Mannschaftsaufstellung: HSV Falkensee 04 
1 Diderich Anne TW

12 Hanratty Vivian TW

2 Gies Gina-Elena KM

4 Johnson Sarah Mary RL

5 Miketta Ruby RA

9 Arlt Tanja KM

10 Raschke Nadine LA

11 Jungerberg Nathalie RR

13 Zimmermann Josefina RM

14 Eberbeck Justine LA

19 Möllers Christina RR

21 Tauscher Anna-Lena RA

10 Lipka Laura RL

  Röder  Helmut  Trainer

Binternagel Katrin Co.-Trainer
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Unsere 2. Männer in der Landesliga Mitte

Steffen John

Die zwote Vertretung des SV 63 fand in der 
Anfangsphase sehr gut ins Spiel und führ-
te nach 10 Minuten 5:1. Aus unerklärlichen 
Gründen brach das Spiel der Westakteu-
re komplett ein. Vorne wurde überhastet 
abgeschlossen, so dass Ahrensdorf II bis 
zum Halbzeitpfiff zum 11:11 ausgleichen 
konnte.
Die ersten 20 Minuten der zweiten Halb-
zeit gehörten dann auch der zweiten Ver-
tretung von Ahrensdorf, die sich nun bis 
zur fünfzigsten Minute auf 20:15 absetzen 
konnte. Alles sah jetzt nach einer hohen 
Niederlage aus so dass der Coach seine 

Auszeit nahm. Die dann auch Wirkung 
zeigte. In den letzten zehn Minuten des 
Spiels kämpfte sich der SV bis auf drei 
Treffer heran.
Am Sonntag, dem 08.10. kommt um 16 
Uhr die Spielstarke zweite Vertretung von 
Teltow/ Ruhlsdorf in die Hölle-West.
Dies wird eine sehr schwere Aufgabe für 
unsere zweite Männermannschaft.

Die letzten Spiele:
SV 63 II - SV Motor Babelsberg 42:28
HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst II - SV 63 
II 25:22

Vermeidbare Niederlage bei Ahrensdorf Schenkenhorst II.

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte

1 Ludwigsfelder HC II 3 3 0 0 84:69 +15 6:0

2 HSG Ahrensdorf/Schenkenhorst II 3 3 0 0 75:69 +6 6:0

3 SV 63 Brandenburg-West II 3 2 0 1 86:74 +12 4:2

4 SV Lok Rangsdorf II 3 2 0 1 70:65 +5 4:2

5 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf II 3 1 1 1 82:80 +2 3:3

6 HSV Müncheberg / Buckow 2 1 0 1 48:57 -9 2:2

7 SV Motor Babelsberg 3 0 2 1 87:101 -14 2:4

8 Grünheider SV III 3 0 1 2 75:79 -4 1:5

9 HSV Wildau 1950 II 1 0 0 1 22:25 -3 0:2

10 SV Rot-Weiß Werneuchen 2 0 0 2 56:61 -5 0:4

11 SG Westhavelland 2 0 0 2 45:50 -5 0:4

Aktuelle Tabelle 2. Männer
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 Von unserm männlichen & weiblichen Nachwuchs

24 25

Männliche Jugend A – Brandenburgliga
Die letzten Spiele:
HC Bad Liebenwerda - SV 63 24:23
SV 63 - MTV Wünsdorf 1910 43:17 
Platz: 3 von 8

Männliche Jugend B – Brandenburgliga
Die letzten Spiele:
BSV G-W Finsterwalde - SV 63 24:25 
Platz: 5 von 8

Männliche Jugend C – Oberliga
Die letzten Spiele:
SV 63 - MTV Wünsdorf 1910 19:13
HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf II - SV 63 19:25
Platz: 2 von 11

Männliche Jugend D –Kreisliga
Die letzten Spiele: 
HV Luckenwalde 09 - SV 63 4:31
SV 63 - Märkischer BSV Belzig 33:15
Platz: von 15

Männliche Jugend E – Kreisliga
Die letzten Spiele: Keine
Platz: 1 von 15			 

Dabeisein ist einfach.

mbs.de

Überall unkompliziert 
zahlen mit der Kreditkarte* 
der Sparkasse – auf  Wunsch 
auch mit eigenem Foto.

*  bonitätsabhängig

Wenn’s um Geld geht

1 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf +80 6:0

2 SV 63 Brandenburg-West +20 6:0

3 MTV Wünsdorf 1910 +18 4:2

4 SV Blau-Weiß Dahlewitz +9 4:2

5 1. VfL Potsdam III -28 4:2

6 Ludwigsfelder HC II -1 2:2

7 SSV Falkensee -1 2:2

8 SV Lok Rangsdorf +12 2:4

9 HV GW Werder e.V. -27 0:4

10 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf II -12 0:6

11 Märkischer BSV Belzig -70 0:6

Weibliche Jugend A – Oberliga Ostsee/Spree
Die letzten Spiele:
SV 63 - Frankfurter HC 15:17
Platz: 6 von 8

Weibliche Jugend B – Kreisliga
Die letzten Spiele:
SV 63 - HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 14:16
Platz: 4 von 5

Weibliche Jugend C – Oberliga
Die letzten Spiele:
HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf - SV 63 18:10
SV 63 - HSV Wildau 1950 25:21
Platz: 4 von 8

Weibliche Jugend D – Kreisliga
Die letzten Spiele:
HSC Potsdam - SV 63 16:0   		
SV Lok Rangsdorf - SV 63 28:7	
Platz:  9 von 10

Weibliche Jugend E – Kreisliga
Die letzten Spiele:
HSC Potsdam - SV 63 3:25
SV Lok Rangsdorf - SV 63 6:19 	
Platz: 1 von 10

1 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf +80 6:0
2 SV 63 Brandenburg-West +20 6:0
3 MTV Wünsdorf 1910 +18 4:2
4 SV Blau-Weiß Dahlewitz +9 4:2
5 1. VfL Potsdam III -28 4:2
6 Ludwigsfelder HC II -1 2:2
7 SSV Falkensee -1 2:2
8 SV Lok Rangsdorf +12 2:4
9 HV GW Werder e.V. -27 0:4
10 HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf II -12 0:6
11 Märkischer BSV Belzig -70 0:6

Neustart für unsere Minis!
Am 24. September war es soweit. Die kleinsten Mitstreiter des SV 63 hatten ihren ersten großen 
Auftritt. Beim Minispielfest in Potsdam gab es neben vielen Toren auch gleich den ersten Sieg für die 
Minis. Fazit: viel Spielpraxis und riesige Begeisterung der Kleinen dank eines tollen Handball-Tages! 

Traingszeiten/Termine – 2017
Sonntag: 10:00 – 11:30 Uhr und Donnerstag 14:30 – 16:00 Uhr Sporthalle SV 63



W e i t e r e  I n f o s  u n t e r  w w w. s v 6 3 . d e   ·   W e i t e r e  I n f o s  u n t e r  w w w. s v 6 3 . d e W e i t e r e  I n f o s  u n t e r  w w w. s v 6 3 . d e   ·   W e i t e r e  I n f o s  u n t e r  w w w. s v 6 3 . d e26 27

Kinder, seid dabei!
Kommt vorbei, macht mit 

und habt Spaß beim Handball! 
Erzielt gemeinsame Erfolge im Team 

und erfreut euch am Sport. 

Infos zum Training erhaltet ihr unter www.sv63.de 
oder bei Florian Franz (0173 6460633). 

Unsere Trainingszeiten in der SV 63-Halle (Max-Josef-Metzger-Straße 41) sind:

Jahrgang 2009 und jünger - Minis
Sonntag: 10:00 - 11:30 Uhr und Donnerstag 14:30 - 16:00 Uhr

Jahrgang 2007/2008 - Männlich/Weiblich E
Weiblich: Montag 15:30 - 17:00 Uhr und Mittwoch 14:30 - 16:00 Uhr
Männlich: Mittwoch 16:00 - 17:30 Uhr und Freitag 14:30 - 16:00 Uhr 

Jahrgang 2005/2006 - Männlich/Weiblich D
Weiblich: Dienstag 15:30 - 17:00 Uhr und Donnerstag 16:00 - 17:30 Uhr

Männlich: Dienstag 16:00 - 17:30 Uhr und Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr (Am Neuendorfer Sand)

In der Halbzeitpause des letzten Spiels der 1. 
Männer gegen die Füchse Berlin Reinickendorf. 
II wurde traditionell die Tombola „Unser Handball-
magazin“ mit Preisen des Sponsors – Kantine Al-
ter Weber - durchgeführt. Hier das Gewinnerbild .

Verlosung „Unser Handballmagazin“
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Redaktionsschluss jeweils 
dienstags vor dem Heimspiel.

- Manuelle Therapie - Qi Gong
- Massage - Fußreflexzonenbehandlung
- Rückenschule - Klassische Massage
- Bindegewebs- und Segmentmassage

Trauerberg 27 - 14776 Brandenburg
Telefon: 03381 / 66 34 07

Leidig - Eckhardt - Nitschke
Gemeinschaftspraxis Physiotherapie

Auch in der Halbzeitpause des letzten Spiels der 
Frauen gegen die HSG RSV Teltow/ Ruhlsdorf 
wurde traditionell die Tombola „Unser Handball-
magazin“ mit Preisen des Sponsors - SV 63 - 
durchgeführt. Hier das Gewinnerbild 

Sponsor des Spieles 1. Frauen:

Krakauerstr.16 
14776 Brandenburg an der Havel
info@delta-bowling.de

Öffnungszeiten:
Mo bis Do 15.00 - 23.00 Uhr, 
Fr 15.00 - 24.00 Uhr
Sa 15.00 - 01.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 10.00 Uhr - 22.00 Uhr

Sponsor des heutigen Spieltages:
Altbewährtes werden wir beibehalten! In diesem Sinne führen wir auch in dieser Saison unser 
Halbzeitgewinnspiel wieder durch. Selbstverständlich bleibt es auch dabei, dass jedes Heimspiel 
unserer 1. Männermannschaft vom „Sponsor des Spiels“ präsentiert wird. Und Sie als fachkundi-
ges und treues Publikum haben bei unserer Tombola eine dreifache Gewinnchance. Ihre persönli-
che Gewinnnummer finden Sie auf der Titelseite jeder Ausgabe unseres Handballmagazins. Wenn 
Sie zu den Gewinnern gehören wollen, bitten wir Sie, in der Halbzeitpause besonders aufmerksam 
zu sein. Bei unserer Tombola ist der Rechtsweg ausgeschlossen.

Sponsor des Spieles 1. Männer: 

SK Tours Silke Kuhlmey KG - 3 x 
in Brandenburg 
Wilhlemsdorfer Str. 10 – Tel. 03381- 669940
Wiener Str. 1 A – Tel 03381- 705286
Genthiner Str. 43 in Plaue – Tel. 03381-403119

Täglich neue Last Minute Angebote !
z. B. 1 Woche Oktoberferien all inkl. 
Koratien ab Leipzig 480,- € pro Person
Mallorca ab Tegel 580,- € pro Person
AIDAprima ab Hamburg 729,- € pro Person



Freude am Fahren

Autohaus Ludwig GmbH
BMW Vertragshändler
Kaiserslauterner Straße 5
14772 Brandenburg an der Havel

www.bmw-ludwig.de

Telefon 03381 - 72 68 0
Telefax 03381 - 72 68 17

stefan.wolfram@bmw-ludwig.de

Mitglied in der 
Bestatterinnung 
von Berlin und 
Brandenburg e.V.

Weitere Geschäftsstellen in:
14770 Brandenburg, Am Marienberg 1
14550 Groß Kreutz, Potsdamer Str. 73
14797 Kloster Lehnin, Marktplatz 8
14793 Ziesar, Breiter Weg 6

Telefon:
(0 33 81) 30 10 53
(0 33 207) 31 500
(0 33 82) 700 389
(0 33 830) 60 334

Seit 1872 Brandenburger Bestattungstradition

Stammhaus in:
14776 Brandenburg an der Havel
Kurstraße 64

Tel. (0 33 81) 25 25 0
www.bestattungendieckmann.de

Sie haben es in der Hand, spielen Sie nicht auf Zeit!
                      Wir beraten Sie zur Bestattungsvorsorge.
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